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Unsere Ziele haben wir zusammen mit 
dem gesamten Turnrat in unserem Stra-
tegieprozess, der im Turnrat bereits 2015 
begann, klar definiert und werden an der 
Umsetzung arbeiten.

 - Entwicklung Hauptamt u. Ehrenamt
 - Durchführung und Auswertung von           
  Mitglieder- und Bürgerumfrage
 - Entwicklung umfassender
  Sportangebote
 - Machbarkeitsanalyse neuer
  Sportstätten

Unsere Mitglieder sind zufrieden!

Die Arbeitsgruppe „Umfragen“ hat zwei 
Fragebögen erarbeitet und die zwei Um-
fragen durchgeführt hat. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: 71 % der Befrag-
ten sind zufrieden mit dem TV Hip und lo-
ben vor allem die Kompetenz der Trainer.

Der TV Hip wächst! 

Wir haben  im vergangenen Jahr nach 
einem längeren Abwärtstrend 159 neue 
Mitglieder hinzugewonnen.  Vielen Dank. 
Wir wollen weiter wachsen und  bitten da-
her alle Mitglieder darum, Freunde,  Be-
kannte und Nachbarn auf unser Angebot 
hinzuweisen. Für den Mitgliederzuwachs 
war neben unserem umfangreichen 
Sportangebot sicherlich auch die verbes-
serte Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich. 

Bericht des Vorstandes
Das neue Logo mit seinen vielen Varian-
ten wurde so oft es geht, in die Öffent-
lichkeit getragen. Die Homepage wurde 
von unserem Medienreferenten in Zu-
sammenarbeit mit einem Profi komplett 
neu aufgesetzt und gestaltet. Zeitungs-
berichte, Flyer und Facebook ergänzen 
den Marketingmix. In Planung ist eine 
8-seitige Broschüre, die zweimal pro Jahr 
dem Burgblatt beigeheftet wird, mit allen 
Angeboten des TV Hip. 

Machbarkeitsanalyse Sportpark TV HIP

Mit dem Strategieprozess wollen wir den 
TV HIP zukunftsfähig machen und uns 
den gesellschaftlichen Entwicklungen 
stellen. Dazu gehört auch, dass wir uns 
über die Schaffung von modernen und 
zeitgemäßen Sporträumen Gedanken 
machen. Dazu hatten wir am 17. März ein 
Gespräch mit der Agentur „Sport Con-
cept“ aus Stuttgart, die führend ist im Be-
reich Sportstättenplanung und -entwick-
lung. In den nächsten Monaten wollen wir  
zusammen mit Fachleuten eruieren, wie 
der Bedarf aussieht und ob wir das alles 
stemmen können. Wir informieren Sie re-
gelmäßig über die Entwicklung.

Professionalität im TV HIP zeigt Wirkung

Ein großes Lob für ihre engagierte und 
vielfältige Arbeit gebührt Elke Stöhr, die 
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seit ihrer Wahl halbtags  beim TV HIP an-
gestellt ist und über ihre Beschäftigung 
hinaus noch viel Ehrenamtliches für uns 
leistet. Unser Verein hat eine Größenord-
nung erreicht, in der es der Professiona-
lität als Grundlage für eine erfolgreiche 
Arbeit in der Zukunft bedurfte.

Neben Moni Kraus, unserer universell 
einsetzbaren Verwaltungs- und Steuer-
perle arbeiten seit September 2016 eine 
FSJ´lerin und ein BFD´ler beim TV Hip, 
die beide sowohl in der Grundschule als 
auch im Verein tätig sind. So konnten wir 
gezielt am Nachmittag in der Grundschu-
le weitere Bewegungsangebote machen. 
Sie helfen in den Vereinsstunden, wenn 
mal ein Übungsleiter fehlt und stehen au-
ßerdem für Projekte immer variabel zur 
Verfügung. Auch verwaltungstechnisch 
haben wir In der Geschäftsstelle im EDV-
Bereich auf ein neues System umgestellt.

TV HIP: Breitensport und Spitzensport!

Im TV Hilpoltstein vereinen sich Spitzen-
sport wie Tischtennis und Breitensport. 
Alle unsere Sportler repräsentieren den 
TV HIP über die Stadt- und Landkreis-
grenzen hinaus als verlässliche Größe 
und als Garant erfolgreicher Jugendar-
beit. Wir bedanken uns ausdrücklich bei 
allen Abteilungen für das Engagement. 
Unser Aushängeschild ist sicher unsere 
Tischtennismannschaft in der 2. Bundes-
liga, deren Auftreten Deutschland weit 
Beachtung findet. Ein Dank hierfür den 
Verantwortlichen der Abteilung, allen vo-
ran Bernd Beringer. 

Veranstaltungshighlights

Als Veranstaltungshighlights lassen sich 
der Tag der offenen Tür in Verbindung 
mit dem Sportartikel-Basar nennen, die 
drei  sehr erfolgreichen und gut besuch-
ten Faschingsveranstaltungen Kinderfa-
sching, TV-Ball und Seniorenfasching so-
wie einige schulübergreifende Aktionen, 
wie das Basketball-Turnier, eine Tischten-
nis-Aktion und zwei Swim und Run-Tage, 
die noch im Sommer in der Grundschule 
stattfinden.  Im Herbst wurde dem TV Hip 
die Sportplakette des Bundespräsidenten 

durch den Bayerischen Innenminister 
überreicht.

Finanzen

Finanziell hat uns der im Haushalt nicht 
vorgesehene Straßenausbaubeitrag mit 
14.000 Euro für die 200 Meter Gehsteig 
in der Badstraße hart getroffen. Bis da-
hin wussten wir nicht, dass wir mit unse-
ren Sportstätten an einer Anliegerstraße 
liegen und bei jeder Maßnahme kräftig 
mitzahlen müssen. Doch wir haben da-
raus gelernt. In diesen Angelegenheiten 
müssen wir mit Weitblick weiter arbeiten 
und werden zusammen mit anderen be-
troffenen Vereinen das Gespräch mit der 
Politik führen.

Dank an alle, die sich engagieren!

Die vielfältigen Aufgaben und das breite 
Spektrum des Angebotes des TV Hip an 
die Bürger Hilpoltsteins und der Umge-
bung ist nur durch den Einsatz von vie-
len engagierten Menschen möglich. Un-
ser Angebot an sportlichen Aktivitäten 
und unsere Angebote im Bereich Senio-
ren- und Gesundheitssport steigern un-
verkennbar die Lebensqualität der Bürger  
der Stadt Hilpoltstein und den Ortsteilen.
Deshalb möchte ich mich im Namen 
der gesamten Vorstandschaft bei allen 
Übungsleitern, Funktionären und Helfern 
bedanken, die sich in unserer Solidarge-
meinschaft engagieren. Ein Dank auch 
allen Sponsoren, Anzeigengebern und 
Spendern, ohne die wir  unsere Aktivitä-
ten und Projekte nicht durchführen könn-
ten.

Vielen Dank für jegliche Unterstützung, 
für den Idealismus und die vielen Stun-
den eures Engagements.

Im Namen der Vorstandschaft

Gerhard Koller
1. stv. Vorsitzender 
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Kontakt:

Geschäftsstelle
Heidecker Str. 2, 91161 Hilpoltstein

Tel. 97564
Mail: info@tv-hip.de

www.tv-hip .de
facebook: www.facebook.com/TvHip/

Vorstand
Elke Stöhr
vorstand1@tv-hip.de
Tel. 3239

Vorstand (stellv.)
Gerhard Koller
vorstand2@tv-hip.de
Tel. 3500

Vorstand (stellv.)
David Matheisl
vorstand3@tv-hip.de
Tel. 999888

Schatzmeister
Harald Knauer
schatzmeister@tv-hip.de
Tel. 2762

Schriftführerin
Sabine Matheisl
schriftfuehrerin@tv-hip.
de
Tel. 999888

Sportreferentin
Doris Völkl
sportreferent@tv-hip.de
Tel. 492616

Jugendreferentin
Amelie Mahl
jugend@tv-hip.de
Tel. 0151 11513508

Medienreferent
Lars Wechsler
presse@tv-hip.de
Tel. 01578 6826122

Gleichstellungsbeauftrag-
te
Ulla Dietzel
frauenreferat@tv-hip.de
Tel. 3513

Seniorenbeauftragter
Otto Krauß
seniorenbeauftragter@
tv-hip.de
Tel. 971720

Turnräte: Franziska Seitz, Ute Mahl, Ludwig Bengl, Helmut Schmitt, Uli Eckert
Kassenprüfer: Reinhard Nauck, Robert Kobras

Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle
Monika Kraus
info@tv-hip.de
Tel. 97564
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Die Abteilung Badminton besteht am 
01.01.2017 aus 51 Mitgliedern (ca. 31 
Erwachsenen und 20 Jugendlichen/Kin-
dern).

Leider hat der ehemalige Abteilungsleiter 
und Gründer der Badmintonabteilung Lo-
thar Kambach zusammen mit seiner Ehe-
frau Ingrid die Abteilung mit Ablauf des 
Jahres 2016 verlassen. Für die geleistete 
Arbeit als Abteilungsleiter und Übungslei-
ter, besonders im Jugendbereich, danken 
wir ganz herzlich.

Das Jugendtraining leiten seit dem 
01.01.2017 Stefan Jotz und Christian 
Lenzen. Das Training wird regelmäßig 
von etwa 10 Jugendlichen besucht. Den 
jungen Sportlern wird von den beiden 
Übungsleitern ein attraktives Programm 
angeboten. Die Spielfähigkeit ist bei den 
Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jah-
ren sehr heterogen. Immer wieder dürfen 
wir auch Kinder zu einem „Schnupper-
training“ begrüßen. Für Neugierige, die 
den „schnellsten Sport der Welt“ einmal 
ausprobieren können, stehen auch Leih-
schläger zur Verfügung. Das Erwachsen-
entraining erfreut sich seit Jahresbeginn 
steigender Beliebtheit. Hier sind auch 
einige Neumitglieder eifrig am Üben. In 
naher Zukunft erhoffen wir uns dadurch 
eine Verstärkung der Mannschaft.

Aus sportlicher Sicht hat der TV die Sai-
son 2015/2016 auf dem siebten Tabel-
lenplatz der Bezirksklasse B abgeschlos-
sen. Auf diesem siebten Platz steht die 
Mannschaft auch zur Halbzeit der aktu-
ellen Spielrunde. Allerdings hat das TV-
Team dabei mehr Spiele gewonnen und 
weniger Spiele verloren, als der Tabel-
lenvierte. Problem ist meist eine knappe 
Personalsituation, sodass wir in der Sai-
son 2016/17 an vielen Spieltagen knappe 
(3:5) Niederlagen hinnehmen mussten.

Trainingsmöglichkeiten bestehen in der 
Dreifachhalle am Gymnasium, die für den 
Badmintonsport hervorragende Bedin-
gungen bietet.
Am Montag von 20:00 bis 21:30 Uhr für 
Erwachsene, am Donnerstag von 19:00 
bis 20:30 Uhr für Kinder und Jugendliche, 
ab 19:30 bis 21:30 Uhr für Erwachsene. 
Die beiden Übungsleiter Jotz und Lenzen 
werden im Trainingsbetrieb durch Chris-
tian Weber und Alex Kobras unterstützt.

Ansprechpartner:

Stefan Jotz

Mail: stefan.jotz@badminton-tvhip.de

www.tv-hip.de
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Durch unsere Kontinuität in den letzten 
beiden Jahren konnten wir uns sowohl 
in der Jugend als auch im Herrenbereich 
klar verbessern. Die Herrenmannschaft 
belegt zum Saisonende den 2. Tabellen-
platz, während die Jugend-Saison noch in 
vollem Gange ist. Aber auch hier zeichnet 
sich zumindest ein Abschneiden im Mit-
telfeld ab. Einzig unsere U16 wird voraus-
sichtlich auf den hinteren Plätzen ihrer 
Liga landen.

Für die nächste Saison ist das Bestehen 
der U14 noch unsicher, da einige der 
Spieler aus der Altersklasse herausfallen 
werden, allerdings sind wir momentan 
bemüht, eine U12 Mini-Mannschaft zu-
sammen zu stellen.
Außerdem konnten wir drei unserer Ju-
gendspieler für den Einsatz als Schieds-
richter gewinnen, und haben so in den 
nächsten Jahren mehr als genug, um un-
seren Bedarf zu decken.

Herrenmannschaft - Kreisliga Herren 
Süd:
Nach der enttäuschenden Saison des 
letzten Jahres zeigten die Herren eine 
ganz klare Steigerung. Wo vorher un-
beständige uns wechselhafte Leistungen 
erbracht wurden konnte dieses Jahr eine 
Siegesquote von 70 % errungen werden. 
Einzig die direkten Nachbarn aus Roth wa-
ren diese Saison nicht zu schlagen. Tops-
corer des Teams und Zweitbester der Liga 
war Daniel Schmidtke mit 21.9 Punkten 
pro Spiel, gefolgt von Markus Großhauser 
(11.7) und Max Olschok (10.6). Außer-
dem führte Max Olschok die Liga deutlich 
in verwandelten Dreiern pro Spiel mit 2.6.

Jugendmannschaft - U14 und U16 männ-
lich:
Die U16 war dieses Jahr trotz eines Neu-
zugangs immer noch unterbesetzt, so-
dass viele U14 Spieler aushelfen müssen. 
Dadurch konnte sich die U16 nicht ganz 
so in der Liga durchsetzen wie gehofft, 
aber die gesammelten Erfahrungen tru-
gen zum besseren Abschneiden in der 
U14 bei. Zum Zeitpunkt des Verfassens 
stehen noch weitere Jugendspiele aus. 
Im Moment wird die U14 von Andre-
as Stapfer und Fabio Alt mit jeweils 25 
Punkten pro Spiel geführt. Gefolgt von 
Nikolaus Kobras mit 22.2. In der U16 ist 
aktuell Dennis Kronich der beste Werfer 
(14.7), gefolgt von Lukas Weigand (13.5) 
und Justin Füßlein (9.5).

Jugendmannschaft U15 weiblich:
In ihrem zweiten Jahr zeigte unsere U15 
klare Verbesserungen, nachdem man ih-
nen die mangelnde Spielerfahrung letztes 
Jahr noch viel deutlicher angesehen hat. 
Noch gehören sie zum unteren Mittelfeld, 
aber die letzten Ergebnisse zeigen, dass 
sie im nächsten Jahr noch klares Steige-
rungspotential haben. Beste Werferin war 
Yonna Rouge (11.3), gefolgt von Ricarda 
Biedermann (6.6) und Isabelle Meixner 
(5.5).

Ansprechpartner:

Kevin Schmidtke

Tel. 2864
Mail: kevinschmidtke2@gmail.com

LET S PLAY
BAS K ETBA LL

’
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1./2. Mannschaft

In der vorangegangenen Saison 
2015/2016 hatten wir mit Jürgen Wellert 
(1.Mannschaft) und Spielertrainer Max 
Schuster (2. Mannschaft) ein harmoni-
sches Trainerteam, das die Mannschaf-
ten kompetent und verantwortungsvoll 
lenkte. Nach einer schwierigen Saison 
mit vielen Verletzten und einem Herz-
schlagfinale im Abstiegskrimi belegte die 
1. Mannschaft am Ende den 9. Platz in 
der Kreisliga Ost, die 2. Mannschaft mit 
Unterstützung aus der AH-Mannschaft 
ebenfalls den 9. Platz in der A-Klasse Mit-
te.

Den Saisonhöhepunkt, die Stadtmeister-
schaft, entschied man im Finale durch 
Elfmeterschießen für sich.

Zur neuen Saison führte Jürgen Wellert 
die 1. Mannschaft weiter und die 2. Mann-
schaft wurde nun interimsmäßig durch 
Kapitän Patrick Lang übernommen. Per-
sonell verstärkt wurde der Kader durch 
zwei A-Jugend Spieler aus der JFG Roth-
see Süd, zudem stießen mit Christian Luft 
DJK Göggelsbuch, Stephan Burgdorf vom 
TSV Georgensgmünd, Vigan Asani vom 
ASV Neumarkt, Marco Muschaweck von 
der U19 der DJK Göggelsbuch und Johan-
nes „Hanni“ Michelberger, der aus seinem 
Auslandsjahr zurück ist, fünf Spieler zum 
Kader der finest 1879ers. Leider muss-
te man die Abgänge von Daniel Schmitz 
zum TSV Eysölden und Sascha Thiel, der 
an seinem Studienort in Passau die Fuß-
ballschuhe schnürt, verkraften.

Die 1. Mannschaft der Burgherren stellt, 

wie die letzten Jahre üblich, den deutlich 
jüngsten Kader der Liga und hatte an-
fänglich in der neugegründeten Kreisliga 
Neumarkt/Jura Süd Startschwierigkeiten, 
spielte sich jedoch nach einer Serie von 
sechs ungeschlagenen Partien mit kon-
stanten Leistungen auf einen vorderen 
Mittelfeldplatz. Obwohl der Saisonstart 
der 2. Mannschaft reichlich missglückte, 
belegt man zur Winterpause nach einer 
Serie ohne Punktverlust einen ordentli-
chen 9. Tabellenplatz.

In der Halle schlug sich das Team wacker 
und erreichte im Kreis Neumarkt/Jura die 
Zwischenrunde. Höhepunkt war sicher-
lich die Ausrichtung des Bezirksfinales in 
der Stadthalle, bei der sich die gesamte 
Mannschaft engagierte. Ebenso als Erfolg 
zu verbuchen war der zum dritten Mal 
ausgerichtete Finest Budenzauber mit 
benachbarten Mannschaften, den der TV 
als Sieger für sich entschied.

Zur Winterpause konnte der TV Hilpolt-
stein den verkannten Posten des Trainers 
der 2. Garnitur mit der Verpflichtung von 
Ismet Cengiz, Wunschkandidat der Abtei-
lungsleitung und von Jürgen Wellert, be-
setzen.

Schon zeitig rief das neu formierte Trai-
nerteam Wellert-Cengiz die Jungs zur 
Vorbereitung auf die Rückrunde auf den 
Platz, da das Saisonziel, ein gesicherter 
Mittelfeldplatz der 1. Mannschaft und 
der Klassenverbleib der 2. Mannschaft, 
schnellstmöglich eingetütet werden soll. 
Zudem darf man sich bei den Herren-
mannschaften zum Beginn der Rückrun-
de auf einen guten Bekannten freuen, da 

Ansprechpartner:

Siegfried Zeh
Sudetenstraße 13
91161 Hilpoltstein
Tel. 0173-570913 

Mail: zeh@tvhip.de
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TV-Kapitän Benedikt Herzog nach einer 
mehrmonatigen Schulterverletzung das 
Training wieder aufgenommen hat.

AH-Fußball 

Mit dem neu formierten Trainergespann 
Weidner/Schäff ging es auch im Jahr 2016 
für unsere Oldies zunächst in die Halle. 
Bei der Hallenkreismeisterschaft gelang 
direkt ein Einstand nach Maß und man 
konnte zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte des TV den Titel des Hallenkreis-
meisters feiern. Zudem errang die Mann-
schaft Platz 2 beim Bezirksfinale, gewann 
die Stadtmeisterschaft und verteidigte 
den Kreismeistertitel in der Saison 2016.
Schiedsrichter

Die Gruppe unserer aktiven Schiedsrich-
ter wird von Jahr zu Jahr immer dünner. 
Ohne zwei oder drei Sportkameraden, die 
den Verein vorbildlich vertreten und Wo-
chenende für Wochenende Spiele leiten, 
wäre für uns die vom BFV vorgegebene 
Spielzahl unerreichbar und hätte eine 
Strafe zur Folge. Ziel muss es sein, junge 
Sportler zu werben und für diese Aufgabe 
zu begeistern. 

Kleinfeld U7 bis U11 

Mit insgesamt sechs Teams ( E1 und E2, 
F1 bis F3 und G ) starteten wir nach Os-
tern in die Frühjahrsrunde. Mit meist 
sehr ansprechendem Erfolg bestritten 
die Kinder ihre Wettkämpfe. Die Aller-

kleinsten am Spielbetrieb (U7) zeigten 
hierbei unter der federführenden Leitung 
von Stephan Harleß eine beachtliche Ent-
wicklung. Weiterhin fand auch noch die 
Ballschule bei den  ‚Fußballzwergen‘ statt. 
Hier soll Kindern zwischen drei und fünf 
Jahren die Möglichkeit gegeben werden, 
bereits erste Erfahrungen im Umgang mit 
dem runden Leder zu sammeln. Unter 
der Leitung von Albert Dörr und Bernhard 
Lehner haben ca. 15 Jungs und Mädels 
dieses Angebot wahrgenommen. Anfang 
September wurde durch Kinder und Be-
treuer das Training wieder aufgenom-
men. Mit nun ca. 25 Jungs startete die 
neuformierte E-Jugend unter der Leitung 
von Erik Bergner in die Herbstrunde. Zwei 
Teams vertraten in dieser Altersklasse die 
Farben des TV Hip – beide konnten sich in 
ihren Gruppen ausgezeichnet behaupten. 
Erik wird unterstützt von Joe Güthlein, 
Thomas Böttcher, Mark Koszorus und 
Andreas Dechet. Noch mehr fußballbe-
geisterte Buben  - nämlich im Schnitt um 
die 35 - schnürten  in der F-Jugend die 
Fußballschuhe für unseren Verein. Spieler 
und Betreuer nahmen eventuelle Nieder-
lagen stets sportlich. Grundsätzlich rich-
tet sich das Training und die Erziehung 
der uns anvertrauten Kinder sowieso 
nicht ausschließlich nach sportlichen Ge-
sichtspunkten. Natürlich will man versu-
chen, von den Punktspielen der Gruppe 
möglichst viele erfolgreich zu gestalten, 
wobei Erfolg aber nicht ausschließlich an 
Punkten und Toren gemessen wird.
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Zu den Hallenkreismeisterschaften sind 
bei E- und F-Jugend nur je zwei Teams 
zugelassen. Unsere E-Jugend- Mann-
schaften schlugen sich in den ersten bei-
den Runden gut, in der dritten Runde 
kam dann für beide Teams das Aus. Einen 
durchaus beachtlichen Erfolg konnte die 
U9 im Sparkassen-Hallencup des Kreis 
Neumarkt/Jura verbuchen: eines der bei-
den Turniere wurde gewonnen. Erfreulich 
war, dass wir an unserem eigenen Tur-
nierwochenende nach den Weihnachtsfe-
rien, dem Intersport Häckl Hallencup, in 
vier angetretenen Altersklassen dreimal 
das Siegerteam stellten. Die kontinuier-
liche Arbeit der zahlreichen Übungsleiter 
trug im Laufe des vergangenen Jahres 
durchaus Früchte, denn alle gemeldeten 
Teams zeigten erfreuliche Fortschritte in 
ihrer sportlichen und sozialen Entwick-
lung.

Mädchen-Fußball

Aufgrund der Altersstruktur der Mädchen 
konnten dieses Jahr nicht mehr alle Jahr-
gänge besetzt werden. Neben einer U13-
Mannschaft konnten sogar gleich zwei 
Teams  im Bereich der U15 in der BFV-
Runde an den Start gehen. 
Alle Mannschaften werden von motivier-
ten Trainern und engagierten  Betreue-
rinnen begleitet. 

Im Bereich der U13-Mädels gab es diese 
Saison wenig zu holen. Das von Bereichs-

leiter Antonio 
Santoro und Siggi 
Feuerstein trai-
nierte Team hatte 
in den Punktspie-
len vor allem da-
mit zu kämpfen, 
dass die Gegne-
rinnen teils zwei 
bis drei Jahre äl-
ter waren. 
Bereits deutlich 
leistungsorien-
tierter zeigen 
sich die U15-
Mädchen des TV. 
Das Team besteht 
aktuell aus 15 

Mädchen und wird trainiert von Stefan 
Mödl. Gespielt wird in der Bezirksoberliga 
im Großfeld bzw. im 7er/9er Feld in der 
Kreisliga. Die U15 besteht im Wesentli-
chen aus der letztjährigen  U15 Mann-
schaft und belegt im Moment den 1. Platz 
im Kreis Neumarkt in der 7er/9er Liga. 
Für die Rückrunde besteht zum einen das 
Ziel, in der Bezirksoberliga im Großfeld 
erste Erfahrungen zu sammeln, um dann 
in der kommenden Saison als U17 weiter 
im Großfeld zu spielen. Zum anderen gilt 
es in der 7er/9er Liga, den aktuellen Ta-
bellenplatz 1 zu verteidigen und weiter-
hin die aktuellen spielerischen Defizite zu 
verringern.

JFG Rothsee Süd

Auch im siebten Jahr ihres Bestehens 
konnte die Junioren-Fördergemeinschaft 
Rothsee Süd, unter deren Flagge die 
Großfeld- Jugendmannschaften des TV 
Hip antreten, wieder neun Mannschaften 
zum Spielbetrieb anmelden.
Die Saison 2015/2016 verlief sportlich 
wechselhaft. Während die B2 ungeschla-
gen in die Kreisklasse aufstieg, musste die 
C2 den Gang in die Kreisgruppe antreten. 
Die A-Jugend konnte sich als Kreisligaab-
steiger in der Kreisklasse etablieren und 
beendete die Saison auf einem guten 3. 
Platz. Ebenfalls zufriedenstellend verlief 
die Saison für die Kreisligateams. Sowohl 
die B1 (Rang 7) als auch die  C1 (Rang 
5) landeten im Tabellenmittelfeld, die 
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D1 (Rang 4) durfte kurzzeitig sogar vom 
Aufstieg in die BOL träumen). Hier ist im 
Vergleich zu den Vorjahren ein deutlicher 
Aufwärtstrend erkennbar.
Über den Erhalt der Kreisklasse konnte 
sich unsere D2 freuen. D3 und C3 konn-
ten in der Kreisgruppe mit einigen erfreu-
lichen Ergebnissen aufwarten.
Mit knapp über 150 auf neun Mannschaf-
ten verteilten Kindern und Jugendlichen 
ging die JFG schließlich in die Saison 
2016/17. 
27 Nachwuchskicker aus den Kleinfeld-
mannschaften der drei Stammvereine 
konnten im Auftakttraining der D-Jugend 
in Hilpoltstein begrüßt werden. Sportlich 
tun sich alle drei Teams aktuell schwer. 
Sowohl die D1 (Platz 8. Nach der Hinrun-
de) als auch die D2 (Platz 12.) kämpfen 
gegen den Abstieg, die D3 konnte in der 
Hinrunde auch erst 2 Siege einfahren.
Nur noch zwei Mannschaften konnten in 
dieser Saison in der C-Jugend gemeldet 
werden. Die C1 kann auf eine hervorra-
gende Hinrunde zurückblicken und über-
wintert mit nur 5 Punkten Rückstand auf 
den Tabellenführer auf Platz 5. Nicht so 
gut läuft es in der C2. Die Mannschaft be-
legt aktuell den 9. Platz in der Kreisgrup-
pe. 

Während sich die B1 nach anfänglichen 
Undiszipliniertheiten im weiteren Saison-
verlauf steigern konnte und mit 12 Punk-
ten aus 7 Spielen auf einem guten 5 Platz 
überwintert, tut sich die B2 als Aufstei-
ger in der Kreisklasse erwartungsgemäß 
schwer. Die Mannschaft in der ausschließ-
lich Spieler des jüngeren Jahrgangs ste-
hen, konnte bisher zwei Siege erringen 
und steht damit auf dem neunten Tabel-
lenplatz.
Erstmals seit dem Gründungsjahr konnte 
in der Saison 2016/17 wieder eine zwei-
te A-Jugend gemeldet werden. Sportlich 
läuft es insbesondere für die A1 hervor-
ragend. Die Mannschaft belegt mit 50:11 
Toren und 9 Siegen aus 10 Spielen den 1. 
Platz in der Kreisklasse und steuert den 
Kreisligaaufstieg an. Die A2 rangiert auf 
Platz 9 in der Kreisgruppe und möchte in 
der Rückrunde noch den einen oder an-
deren Platz gutmachen.
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Die Handballabteilung des TV Hilpoltstein 
startete in der laufenden Saison mit vier 
Mannschaften:

Damen: Die jungen Handballerinnen 
schlossen die Spielzeit 2015/2016 mit 
zwei Siegen als letzte gewertete Mann-
schaft ab. In der Vorrunde der laufenden 
Saison 2016/2017 musste sich die Mann-
schaft nur in Hemau/Beratzhausen ge-
schlagen geben und führte am Ende der 
Vorrunde die Tabelle an. Nach einer Serie 
von drei Niederlagen möchten die Spie-
lerinnen die aktuelle Runde mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto beenden. 
Trotz der Negativserie halten die Damen 
zusammen und es herrscht ein positiver 
Geist im Team. Während der Spielrunde 
konnten drei Jugendspielerinnen des TV 
und ein Neuzugang gut integriert werden. 
Sie verstärken und vergrößern den Kader, 
so dass auch verletzungs-, berufs- und 
krankheitsbedingte Ausfälle besser kom-
pensiert werden können.

Die Kleinsten der Abteilung, die gemisch-
te E-Jugend, startete mit ihrem Trainer 
Bernhard Schmidpeter bei mehreren Tur-
nieren im Bezirk. Musste man am Anfang 
noch viel Lehrgeld bezahlen und hatte 
auch oft personelle Probleme, so entwi-
ckelte sich im Laufe der Saison nun eine 
Mannschaft, die fleißig trainiert und den 
Spaß am Handball aufrecht erhält.

Eine ganz schwere Saison hat unsere ein-
zige männliche Mannschaft, die D-Jugend 
(Jahrgang 2004 und 2005) in dieser Sai-
son hinter sich. Um überhaupt spielfä-
hig zu sein, mussten vier E-Jugendliche 
(Jahrgang 2007) fest ins Team integriert 

werden. Durch die zu hohe Einstufung in 
die Bezirksklasse waren die Spieler der 
Gegner durchweg mindestens ein bis 
zwei Jahre älter als unsere Jungs. Dem-
entsprechend chancenlos waren sie bei 
vielen Punktspielen. Trotz des großen 
Altersunterschieds war an ein Aufgeben 
nicht zu denken und der eine oder an-
dere Sieg konnte eingefahren werden. 
In der Vorrunde konnten zwei Spiele ge-
wonnen werden und am Schluss standen 
wir in der Bezirksklasse männl. D-Jugend 
Staffel West VR auf Tabellenplatz 3. Der 
Start in die Hinrunde verlief vielverspre-
chend. Die ersten beiden Spiele konnten 
gewonnen werden und man startete mit 
Tabellenplatz 1 in die Hinrunde. Leider 
hielt der Erfolg nicht lange an. Aufgrund 
des großen Altersunterschiedes und einer 
nur mit 7 Mann starken besetzten Mann-
schaft konnte man die vier darauffolgen-
den Spiele nicht mithalten. Diese wur-
den, wenn auch manchmal nur mit einem 
Tor Differenz, leider verloren. Ausstehend 
sind noch sechs Spielbegegnungen. Nach 
heutigem Stand können wir unseren Ta-
bellenplatz 3 auch in der HR verteidigen.

In unserer ersten Saison in der weiblichen 
C-Jugend lief die Hinrunde spitze. Wir 
starteten mit einem Kader von 15 Mäd-
chen. Die meistens auch bei den Spielen 
da waren. So wurden wir 3. in der Gruppe 
zur Winterpause mit 6 Siegen und nur 2 
Niederlagen. Es waren viele gute Spie-
le dabei Die Rückrunde läuft dagegen 
durchwachsen. Bisher haben wir 2 Sie-
ge, 2 Unentschieden und 1 Niederlage. 
Es stehen noch drei wichtige Spiele aus. 
Die Mädels kämpfen um den 2. Platz, und 
geben im Training meist alles. 

Ansprechpartner:

Andrea Czöppan
Im Grund 120

91161 Hilpoltstein
Tel. : 09174 - 49513

Mail: czoeppan@t-online.de
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Unser Training ist immer Dienstag von 
16:30 – 18:00 Uhr in der Gymnasiumhal-
le, und Freitag von 16:30 - 18:00 Uhr in 
der Stadthalle.

In diesem Sinne: TV Hip - Hip Hip Hurra

Ansprechpartner:

Matthias Riedel
Fliegerstr. 16

90478 Nürnberg
Mail: info@tvhjj.de

Ein ereignisreiches Trainingsjahr liegt 
hinter den Hilpoltsteiner Ju-Jutsuka. Eini-
ge der derzeit 104 Mitglieder kamen ein 
Stück weiter und stellten sich diversen 
Prüfungen, andere bestritten siegreich 
Turniere und alle waren fleißig im Trai-
ning.
Unsere strebsamen Wettkämpfer schaff-
ten die Qualifikationen bis hinauf zur 
Deutschen Meisterschaft. Erfreulich dabei 
ist, dass die Wettkampfgruppe generatio-
nenübergreifend vertreten ist. Somit sah 
man wieder viele Hilpoltsteiner Ju-Jutsu-
ka bei der Sportler¬ehrung des Landkrei-
ses: Nikolas Wieder, Leon Liedtke, Felix 
und Ralf Domhöver, Carman Hämmerling 
und Manuel Pfau. Ralf Domhöver hat sich 
zusätzlich noch für die Ausbildung zum 
Landeskampfrichter angemeldet.
Den Einstieg in die Saison der Jugend-
maß-nahmen machte das Osterevent in 
Würzburg. Die Osterferien werden dabei 
für Ju-Jutsu und Abenteuer genutzt. Vier 
junge Ju-Jutsuka aus Hilpoltstein waren 
dabei. Unsere Kinder- und Jugendgruppen 
brauchen immer wieder neues Trainer-
personal. Deshalb ist die Abteilung auch 
weiterhin auf Unterstützung durch unsere 
jugendlichen Hilfstrainer, die Clubassis-
tenten angewiesen. Im vergangenen Jahr 
absolvierten Theresa Sichermann und To-

bias Zürl die Ausbildung. Dabei bekom-
men die jungen Hilfstrainer Grundzüge 
der Trainingsplanung bei¬gebracht. Wir 
freuen uns über das wach-sende Team. 
Das BayernCamp war letztes Jahr zu Gast 
in Furth bei Landshut. Insgesamt sechs 
Hilpoltsteiner Ju-Jutsuka nahmen daran 
teil. Der Abschluss der Jugendmaßnah-
men fand in Würzburg statt, das Herbst-
seminar. Sieben Ju-Jutsuka nahmen dar-
an teil, trainierten fleißig und erkundeten 
die Stadt samt Residenz.
Aber auch für die Erwachsenen war ein 
High-light geboten: Es gelang uns, einen 
hoch-klassigen Lehrgang nach Hilpolt-
stein zu holen. Am 16. Juli 2016 fanden 
sich hohe Dan-Träger und Landestrainer 
in der Stadthalle ein. Ein unvergessliches 
Erlebnis für alle.
Die Prüfung ist ein wichtiger Baustein im 
Sportbetrieb der Abteilung. Hier werden 
Erfolge sichtbar. Gleich zwei Prüfungen 
muss¬ten im November und Dezember 
angesetzt werden. Insgesamt 25 Ju-Jut-
suka konnten eine Stufe weiter kommen. 
Herzlichen Glückwunsch!
Ju-Jutsu im TV Hilpoltstein - eine stabile 
Säule im Verein. So wollen wir auch blei-
ben und setzen unser Engagement der 
Abteilung auch weiterhin darauf, die Ver-
einsaufgaben zu erfüllen. Sport für alle, 
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in einem gesunden sozialen Umfeld. Eine 
Insel in der hektischen und reizüberflu-
teten Welt. Wichtig ist es uns dabei, un-
seren Sport für alle erlebbar zu machen.

Unsere Trainingszeiten für Er-
wachsene:
mittwochs: 19:15 bis 21:15 
Uhr
freitags: 19:15 bis 21:15 Uhr
Trainingszeiten für Jugendli-
che:
freitags: 16:45 bis 19:15 Uhr 
(in zwei Raten)
Trainingsort (Dojo): Turnhalle 
Grundschule Hip

Ein herzlicher Dank geht zum 
Abschluss noch an alle Eltern, 
Trainer, Übungsleiter, Turn-
ratskollegen und Unterstützer 

WERDE AUCH DU MITGLIED UND 

WÄHLE AUS ÜBER 15 ANGEBOTEN

DIE SPORTART, DIE ZU DIR PASST.

ALLE INFOS AUF: WWW.TV-HIP.DE

MACHT FIT. 

HÄLT GESUND.

BEWEGUNG ZUM VERSCHENKEN!

GESCHENKGUTSCHEINE IN DER 

GESCHÄFTSSTELLE ERHÄLTLICH.

HEIDECKER STR. 2, TEL. 975-64 

ODER MAIL: INFO@TV-HIP.DE

unserer Arbeit. Wir hoffen auf weiterhin 
gute Motivation, da Vereinsarbeit immer 
wieder Kreativität und Anschub benötigt.
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Ansprechpartner:

Jürgen Klingenbeck
Tel. 6891

Mail: juergen.la-tvhip@gmx.net

Die Kinderleichtathletikabteilung betreut 
Schülerinnen und Schüler ab 6 Jahren.

Im Training werden die Kinder grund-
sätzlich an die klassischen Disziplinen 
der Leichtathletik, wie sie beispielsweise 
auch im Schulsport gefordert werden, he-
rangeführt.

Neben dieser Rahmenvorgabe sind wir 
jedoch bestrebt, auch Spaß und Spiel in 
unsere Stunden zu integrieren. Gerne 
gehen wir hierbei auch auf Wünsche aus 
den Reihen der Kinder ein. Dass wir mit 
diesem Konzept richtig liegen, zeigt uns 
die Zahl der Trainings-teilnehmer, die sich 
regelmäßig um die 30 – 35 Personen be-
wegt.

Neue Regularien für Wettkämpfe

Das Jahr 2016 sollte für die „offizielle“ 
Kinderleichtathletik auch im Landkreis 
Roth auf Grund wesentlicher Änderungen 
der Wettkampfordnung des DLV ein Jahr 
der Unwägbarkeiten werden. Wie bereits 
im Vorjahr an dieser Stelle berichtet, soll-
ten sich demnach die Wettkämpfe im Kin-
derbereich weg vom „Einzelkämpfer“ und 
hin zum Mannschaftswettbewerb verän-
dern. Wie das bei den Kindern ankommt 
und ob sich ausrichtende Vereine finden, 
die Willens und fähig sind, den deutlichen 
Organisationsmehraufwand zu stemmen, 
war zu Jahresbeginn noch nicht abseh-
bar. Letztlich reduzierte sich die Zahl der 
Wettkampfausschreibungen deutlich. In 
einem, für uns annehmbaren Radius, bot 
lediglich der TV Büchenbach noch einen 
Schülermehrkampf an. Dieser fand am 
07.07.2016 auf den herrlich gelegenen 

Sportanlagen in Büchenbach statt und 
es war für uns auch dieses Jahr wieder 
eine Selbstverständlichkeit, mit einer 
kleinen, aber sehr feinen Mannschaft zu 
dieser hervorragend organisierten Veran-
staltung anzureisen. Unsere Athletinnen 
und Athleten schlugen sich wacker und so 
konnten wir am Ende des Tages folgende 
Platzierungen für uns verbuchen:

Mannschaftswertung Kinder:
• 1. Platz
 für das „Dream Team“ des TV Hilpoltstein 
in der Altersklasse TU08 mit den Wett-
streitern Elaine Gruber, Alina Wittmann, 
Charlotte Klingenbeck, Lilly Emsinger, 
Lennart Walter und Kiran Brand

• 3. Platz
für „Die Supersportler“ des TV Hilpolt-
stein in der Altersklasse TU10 mit Elisa-
beth Gass, Celina Schmidt, Hennes Groß, 
Richard Pröhl, Kevin Hufmann, Johannes 
Lehnert und Justus Klingenbeck

Einzelwertung Schüler (Mehrkampf):
• 3. Platz in der Wertung U12 – M10 
für Johannes Gruber
• 5. Platz in der Wertung U12 – M11 
für Kevin Hufmann
• 3. Platz in der Wertung U12 – W10 
für Greta Winters
• 5. Platz in der Wertung U12 – W10 
für Annkathrin Schmidt.

Ohne Zweifel stellt dies ein exorbitantes 
Ergebnis dar und wir Trainer-/innen sind 
sehr stolz auf unsere Kämpferinnen und 
Kämpfer, die  wirklich „ihr letztes Hemd 
geschürt haben“! Hier nochmals einen 
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Dank an euch -  und auch ein herzliches 
Dankeschön an den TV Büchenbach für 
diesen bemerkenswert schönen 31. Schü-
lermehrkampf!
W. o. a. wurden im weiten Umkreis keine 
anderen Wettkämpfe mehr ausgeschrie-
ben. Dies ist sehr schade, denn gerne 
hätten sich unsere Kinder noch bei wei-
teren Vergleichen mit anderen Athleten 
gemessen …

Sommersaisonausklang
Fast schon traditionell fand unser Sai-
sonausklang während des letzten Trai-
ningstermins vor den Sommerferien 
statt. Hier konnten sich unsere Kinder 
bei freiem Sport und Spiel nach persön-
licher Vorliebe richtig austoben. Für die 
erforderliche Stärkung war durch „Pizza 
bis zum Abwinken“ und Saftschorle jeder 
Couleur gesorgt.

Ausstattung
Auch dieses Jahr war es uns wieder mög-
lich, die Ausstattung der Abteilung durch 
eine Spende der Raiffeisenbank am Roth-
see zu verbessern. So konnten wir meh-
rere Maßbänder, Stoppuhren und einige 

weitere Kleinigkeiten erwerben. Weiterhin 
können wir nun in naher Zukunft auch ei-
nen Satz neuer Trikots mit dem aktuellen 
Logo des TV andenken. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön an die Raiffeisenbank.

Ist denn schon wieder Weihnachten?
Und auch zu dieser Jahreszeit gibt es bei 
uns eine kleine Tradition: die Abteilungs-
weihnachtsfeier! Nach einer Fackelwan-
derung durch den winterlichen Wald ver-
sammelten wir uns in der Rea-Turnhalle, 
um bei weihnachtlichen Spezereien und 
Kinderpunsch das Jahr Revue passieren 
zu lassen.

Noch ein Dankeschön
Abschließend möchte ich mich bei meinen 
treuen und fleißigen Trainerinnen Sabine 
Koneberg und Isabell Gruber bedanken. 
Schön, dass ihr immer da seid! Außer-
dem ist da noch Lena Blum – eine echte 
Bereicherung für uns. Dank dafür, Lena.

Und die Moni aus der Geschäftsstelle? Im-
mer da, immer Rat, immer nett! Danke!
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Ich Lena, bin 18 Jahre alt und leiste zur-
zeit mein freiwilliges Soziales Jahr im 
Sport beim TV 1879 Hilpoltstein e.V.

Meine 38,5 Stunden Woche beginnt am 
Montagmorgen in der Grundschule.  Ge-
meinsam mit den Klassen 3a und 3b bin 
ich beim Schwimmen. Dort unterstütze 
ich die jeweiligen Lehrkräfte und bringe 
den Kindern das Schwimmen bei. Da-
nach wechsele ich in die Geschäftsstelle. 
Um 14 Uhr geht es für mich weiter im 
Schutzengelkindergarten. Eine Stunde 
„Sport macht schlau“ steht an. Es wird 
geturnt, Ball gespielt und gerannt. Da-
nach beginnt die Ballschule für die 3. + 4. 
Klasse in der Grundschulturnhalle. Dort 
wird nach dem Konzept der Heidelberger 
Ballschule geschossen, gerollt, geworfen, 
balanciert und alles was man sonst noch 
so mit einem Ball machen kann. Im An-
schluss kommen noch die Kinder der 1. + 
2. Klasse. Dann geht es zum Gymnasium. 
Dort fi ndet die Crazy Power Hour statt. 
Ein Zirkeltraining für Jugendliche aus al-
len Abteilungen.

Der Dienstag beginnt wieder in der Grund-
schule. Die ersten beiden Stunden unter-
stütze ich den Unterricht in der Ganzta-
gesklasse 1c. Danach gehe ich mit der 3. 
Klasse aus Meckenhausen für zwei Stun-
den schwimmen. Dann wieder zurück in 
die 1c  dann geht es in die Mittagspause.
Weiter geht es dann im St. Jakobs Kin-
dergarten, auch hier gebe ich „Sport 
macht schlau“. Um 16 Uhr geht es dann 
noch zum Schwimmtraining der Ironkids 
im Grundschulbad. 

Am Mittwoch wieder Unterstützung in 
der 1c. Nach zwei Stunden wechsele ich 
dann ins Büro. Am Nachmittag ist  Schul-
schwimmen mit der 2c. Dort haben schon 
einige Kinder das Schwimmen gelernt 
und wir bereiten uns gerade auf das See-
pferdchen vor, was im Sommer dann hof-
fentlich von allen Kindern abgelegt wird. 
Dann folgt die Miniballschule für Kinder-
gartenkinder. Um 18 Uhr geht es noch 
zum Leichtathletiktraining. Und dann ist 
der Mittwoch auch schon vorbei.

Am Donnerstag beginne ich meinen Tag 
mit dem Anleitergespräch. Hierbei be-
sprechen wir Probleme oder Änderungen 
im Wochenplan. Dann folgt etwas Büro-
arbeit. Anschließend geht es auch schon 
wieder in die Grundschule zum Schul-
schwimmen in der 2. Klasse. Danach 
nochmal kurz ins Büro. Nachmittags habe 
ich Schulschwimmen in der 1c und ein 
bisschen Büroarbeit und schon ist auch 
der Donnerstag vorbei.

Am Freitag stehen dann noch zwei Stun-
den an. In denen planen wir gemeinsam 
Projekte wie Tischtennisschulprojekt, 
Sportartikelbasar und Tag der off enen 
Tür, Street Basketball Turnier und ähnli-
ches.

Insgesamt kann ich sagen, dass mir mein 
FSJ bis jetzt super gut gefällt und ich mich 
auf das restliche halbe Jahr sehr freue 
und hoff e weiterhin viele schöne, sportli-
che Momente miterleben zu dürfen. 
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Ansprechpartner:

David Hof
Tel.: 0151 43254185

Mail: david.hof@mail.de

Was ist im Jahr 2016 in der Abteilung 
Rollsport geschehen und welche Tätigkei-
ten sind für das laufende Jahr in Planung 
oder bereits in der Umsetzungsphase?

Nach dem Wechsel der Verantwortlich-
keit  in 2015, wurde der Skatepark von 
den neuen Personen begutachtet und die 
Schwachstellen analysiert. 

Da der Platz mittlerweile knapp 20 Jah-
re Rollsport hinter sich hat, stehen ne-
ben Restaurationsarbeiten an den Ram-
pen auch eine grundlegende Sanierung 
des umliegenden Zaunes an. Die größte 
Herausforderung im Jahr 2016 war der 
Neuaufbau der Pyramide. Um dies auch 
finanziell zu stemmen, wurde zusammen 
mit dem Hauptverein eine Spendenaktion 
gestartet. Vielen Dank an Gerhard Koller, 
der uns dabei mit großem Engagement 
unterstützt hat. 
Der  Neuaufbau der Pyramide bereite-
te mehr Probleme als vorerst angenom-
men, da sich die Abmessung sowie der 
Zuschnitt und die Anpassung der Ein-
zelteile als kompliziert erwiesen. Um ei-
nen Wasserstau in der Holzkonstruktion 
zu vermeiden, wurden sämtliche Kanten 
und Schnittstellen mit Silikon versiegelt 
und die Unterkonstruktion auf Kunststoff-
klötzchen aufgesetzt. Zudem besteht die  
Beplankung aus „Skatesmart-Platten“, 
die durch den Kunststoff auch das Ein-
dringen von Wasser verhindern. Material, 
das noch in ordentlichem Zustand war, 
wurde für die neue Rampe wiederver-
wendet und unter teils erheblichem Auf-
wand angepasst und zurechtgeschnitten. 
Die Rampe ist mittlerweile vollständig 
und komplett befahrbar.

Während der Arbeiten an der Pyramide 
ist aufgefallen, dass eine Ollie-Box an der 
Oberseite ebenfalls eine Bearbeitung be-
nötigt. Durch das Verschnittmaterial der 
Pyramide konnte eine neue Siebdruck-
platte auf der Box verschraubt werden, 
wodurch auch diese Box nun wieder voll 
befahrbar ist. Vielen Dank hierbei an 
Schreiner Siegfried Fürst für die Geduld 
und den Ehrgeiz, sämtliche Teile perfekt 
in Form zu bringen, und an alle weiteren 
Helfer, besonders an Andreas Vogel, für 
die tatkräftige Unterstützung.
Ein großes Problem stellt außerdem der 
Maschendrahtzaun, der den Skatepark 
umgibt, dar. Der Zaun ist aufgrund von 
alltäglichem Gebrauch, aber auch nicht 
zuletzt durch Vandalismus, sehr stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Der Plan sieht 
vor, den Zaun an der Straßenseite und an 
der Seite rechts daneben komplett mit ei-
ner neuen Matte zu bespannen. Den Zaun 
an der linken Seite werden wir komplett 
entfernen, da er durch das mittlerweile 
hochgewachsene Gestrüpp direkt dahin-
ter überflüssig ist. Die Arbeiten hierzu 
werden demnächst begonnen. 

Ausblick
Nachdem die wichtigsten Restaurations-
arbeiten nun abgeschlossen sind, können 
wir uns in diesem Jahr auf die Akquirie-
rung neuer Mitglieder konzentrieren. Der 
Gedanke, einen Skate-Contest für 2017 
zu veranstalten, steht im Raum. Dazu 
werden die ersten groben Planungen bald 
in Angriff genommen. 
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Ansprechpartner:

Klaus Maget
Patersholzer Weg 15

91161 Hilpoltstein
Tel. 0170-7214095

Mail: klaus.maget@ t-online.de

Das Taekwondo Jahr 2016, war aus Sicht 
des Abteilungsleiters ein tolles Jahr.

Zum ersten Mal seit Langem konnten 
wir Jugendliche dazu begeistern, in den 
Sommerferien nach Oberhaching zu ei-
nem Lehrgang zu gehen. Der Lehrgang 
war ein voller Erfolg. Es trafen sich hun-
derte Taekwondo-Sportler ab Freitag-
abend. Freitags fand ein gemeinsames 
Training mit Sportlern im Alter von 10-68 
Jahren aus ganz Bayern statt, sogar aus 
Österreich waren Teilnehmer angereist. 
Am Samstag wurde nach Graduierung in 
fünf Hallen aufgeteilt, so war für Jeden 
was dabei. Der Samstagabend klang tra-
ditionell mit einem gemütlichen Beisam-
mensein aus. Am Sonntag folgte für die 
Unermüdlichen nochmal ein lehrreiches 
Training bis 13 Uhr.

Im weiteren Jahresverlauf nahmen wir 
noch an verschiedene Tageslehrgängen, 
ausgerichtet von der U-Chong Familie, 
teil. Klaus Maget war bei einigen Vereinen 
als Prüfer der nächsten Generation der 
Taekwondo Sportler unterwegs. Unsere 

Gruppe 50 Plus macht weiterhin sehr gro-
ße Fortschritte, die Koordination und die 
Beweglichkeit nehmen weiter zu. Im Ja-
nuar und Februar 2017 konnten wir einen 
Selbstbehauptungskurs durchführen.
Infos im Überblick:

Abteilungsleiter: Klaus Maget
Kassenwartin: Katja Berg
Trainer: Michael Heinrich, Radek Nosovs-
ky, Andreas Nosovsky, Martina Meyer, 
Thilo Beck.

Trainingszeiten:
Kinder (6 - 9 Jahre): montags 17:30 bis 
19 Uhr
Jugendliche (ab 9 Jahren): dienstags und 
donnerstags 18 bis 19:30 Uhr
Erwachsene: dienstags und donnerstags 
von 19:30 bis 21 Uhr

Ich möchte mich bei allen bedanken, die 
am Gelingen des Trainings beteiligt sind. 
Alleine geht wenig, gemeinsam kann man 
viel bewegen.
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Ansprechpartner:

Christian Weber
Sonnestr. 3a

91161 Hilpoltstein
Tel. 0160-3834999 oder 977477

Mail: christian1weber@ t-online.de

Die Tennisabteilung des TV 1879 Hil-
poltstein kann auf ein erfolgreiches Jahr 
2016 zurückblicken und freut sich auf die 
anstehende Saison, die am 22.04.2017 
startet.

Besonders erfreulich ist die positive Ent-
wicklung im Bereich der Mitgliederzahlen, 
die im Vergleich zum Vorjahr weiter ge-
steigert werden konnten. Von den aktuell 
268 Mitgliedern sind etwa ein Viertel Kin-
der und Jugendliche.

Der Trainingsbetrieb wurde weiterhin von 
dem staatlich geprüften Tennislehrer Ma-
ciej Zurek geleitet. Seine kompetente 
und motivierende Art, das Tennisspielen 
zu vermitteln und die tägliche Trainings-
arbeit fand bei Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen großen Anklang. In 
zahlreichen zusätzlich angebotenen Trai-
ningscamps in den Schulferien konnten 
die Kinder und Jugendlichen ihre spiele-
rischen Fähigkeiten weiter verbessern. 
In Kooperation mit dem Tennis-Zentrum-
Weinsfeld ist es der Abteilung gelungen, 

den Trainingsbetrieb auch in den Winter-
monaten auf einem hohen Niveau sicher 
zu stellen.

Im Bereich des Breitensports wurde die 
Betreuung der Neumitglieder und Hob-
byspieler durch den tatkräftigen Einsatz 
erfahrener Spieler aus dem Seniorenbe-
reich übernommen. Die speziellen Trai-
nings- und Spielmöglichkeiten für Neu-
mitglieder und Tennisanfänger wurden 
sehr gerne angenommen.

In der Freiluftsaison 2016 konnten acht 
Mannschaften im Erwachsenenbereich 
und sechs Mannschaften im Jugendbe-
reich gemeldet werden, was sowohl bei 
den Erwachsenen als auch bei den Kids 
einer Steigerung von je einer Mannschaft 
gleich kommt.

Unsere Jüngsten, die Kleinfeldmannschaft 
mit Kindern, die allesamt jünger als 8 Jah-
re alt sind, gingen in der Kreisklasse 1 an 
den Start. Die jungen Nachwuchsspieler 
konnten von Beginn an überzeugen und 

haben alle Punktspiele 
gewonnen. Dies bedeu-
tete als Gruppenerster 
die Qualifikation zu den 
Mannschaftsbezirks-
meisterschaften auf dem 
Gelände des 1.FC Nürn-
berg, auf dem unter 
anderem WTA-Turniere 
stattfinden. Allein in die-
ser Umgebung und At-
mosphäre zu spielen war 
für die Kids ein echtes 
Highlight. Im Viertelfina-
le war dann nach einer 
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knappen Niederlage das Turnier beendet.
Zum ersten Mal konnten wir 2016 eine 
U10 Midcourt-Mannschaft ins Rennen 
schicken. Bis auf das erste Spiel konn-
ten alle Spiele gewonnen werden, was 
am Ende der Saison einen guten zweiten 
Platz und ebenfalls die Qualifikation zu 
den Mannschaftsbezirksmeisterschaften 
bedeutete. Nach hartem Kampf war hier 
im Achtelfinale Schluss.

Besonders erfreulich ist die Entwicklung 
der Bambini 12. Musste letzte Saison in 
der Kreisklasse 2 noch etwas Lehrgeld 
bezahlt werden, konnten diesmal alle 
Spiele gewonnen werden. Ungeschlagen 
steigen die „Meister-Spieler“ somit in die 
Kreisklasse 1 auf. Dagegen konnten die 
Knaben 14 nach anfänglichen Problemen 
in der Kreisklasse 2 am Ende der Saison 
nur noch einen fünften Platz belegen. 
Besser ist es letzte Saison bei den Kna-
ben 16 gelaufen. Nachdem im Jahr davor 
noch verletzungsbedingt etwas Lehrgeld 
bezahlt werden musste, konnte dieses 
Jahr in der Kreisklasse 2 ein beachtlicher 
vierter Tabellenplatz am Ende der Saison 
erspielt werden.

Die noch sehr junge Juniorinnenmann-
schaft der Juniorinnen 18 erreichte in der 
Kreisklasse 2 ebenfalls einen beachtli-
chen vierten Tabellenplatz.

Die Damen 50 mussten nach einer tadel-
losen Vorsaison einige knappe und un-
glückliche Niederlagen hinnehmen und 
müssen als Vorletzter der Bayernliga Nord 
leider den Weg in die Landesliga antre-
ten. Wenn unsere Damen 50 die nächste 
Saison mit dem gleichen Kampfgeist und 
Zusammenhalt wie diese Saison an den 
Start gehen, steht einem direkten Wie-
deraufstieg nichts im Wege.

Sehr erfreulich war die Entwicklung der 
neu zusammengestellten Herrenmann-
schaft, die in der Kreisklasse 1 mit ei-
nem hervorragenden zweiten Tabellen-
platz den Aufstieg nur knapp verpasste. 
Die komplett neu formierte Mannschaft 
der Herren 40, die in ihrer Stammforma-
tion aus nahezu nur Neulingen bestand, 
musste in der Kreisklasse 3 noch viel 
Lehrgeld bezahlen. Nach nur einem Sieg 
musste man sich am Ende der Saison mit 
dem letzten Tabellenplatz zufrieden ge-
ben. Die Mannschaft der Herren 50, die 
im Vorjahr den Aufstieg in die Kreisklasse 
1 geschafft hatte, konnten sich in diesem 
Jahr in der neuen Klasse etablieren und 
erzielte einen guten dritten Tabellenplatz.
Im Bereich der Herren 65 sind in der ab-
gelaufenen Saison gleich drei Mannschaf-
ten an den Start gegangen. Die erste 
Mannschaft konnte sich in der Bezirksliga 
behaupten und belegte den dritten Tabel-

Bei den Er-
w a c h s e n e n 
konnten die 
Damen in der 
Kreisklasse 2 
überzeugen 
und den di-
rekten Wie-
deraufstieg in 
die Kreisklas-
se 1 feiern. 
In der sehr 
ausgegliche-
nen Gruppe 
war am Ende 
das bessere 
Matchverhält-
nis unserer 
Damen aus-
schlaggebend.
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lenplatz. Die anderen beiden Mannschaf-
ten starteten in verschiedenen Gruppen 
der Kreisklasse 1 und belegten eben-
falls je einen guten dritten Tabellenplatz. 
Dank eines tollen Mannschaftgeistes und 
einer hervorzuhebenden Kameradschaft 
konnten unsere Senioren trotz vieler Ver-
letzungen dieses beachtliche Ergebnis er-
zielen.

Wie im vergangenen Jahr wurden auf 
unserer Anlage wieder LK-Tagesturniere 
ausgetragen. Die hervorragende Organi-
sation der Turniere wurde durch die zahl-
reiche Teilnahme der Aktiven, die nicht 
nur aus dem Landkreis kamen, bestätigt. 
Hier gilt ein herzlicher Dank an die frei-
willigen Helfer, denn ohne sie wäre die 
Durchführung der Turniere sicherlich 
nicht möglich gewesen. Das sportliche 
Jahr wurde durch die Vereinsmeister-
schaften abgerundet. Weiterhin viel An-
klang finden die „Leberkäs-Turniere“, die 

jeden Samstag während der punktspiel-
freien Zeit stattfinden und Jung und Alt, 
vermeintlich Starke und weniger Geübte 
miteinander auf die Courts bringen.

Weitere Höhepunkte in der Saison 2016 
waren wieder einige abteilungsinter-
ne Feiern, wie z.B. die „Fuchsjagd“, das 
„Public Viewing“ zur Fußball Europameis-
terschaft, das Oktoberfest oder auch 
die Jahresabschlussfeier. Zu Beginn der 
Sommerferien hat die Sommernacht der 
Kids stattgefunden, bei der mit Begeiste-
rung bis tief in die Nacht unter Flutlicht 
Tennis gespielt, gegrillt und am Lagerfeu-
er Stockbrot gebraten wurde. Die meist 
sehr kurze Nacht in den Zelten wurde 
mit einem gemeinsamen Frühstück ab-
geschlossen. Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt Hilpoltstein wurde an 
einem Nachmittag Tennis zum Schnup-
pern angeboten, was von über 30 Kin-
dern angenommen wurde.

19. April und 

20. April 2017

jeweils 8 - 15 uhr

stAdthAlle hilpoltstein

ZirkustAge
FÜr kinder im Alter von 6 bis 10 

jAhren. keine vorkenntnisse 

erForderlich. teilnAhme nur 

Zweitägig möglich. FÜr pAu-

sen- und mittAgverpFlegung 

ist gesorgt. keine teilnAhme-

gebÜhr. 

die teilnehmerZAhl ist begrenZt, 

deshAlb Anmeldung unbedingt 

erForderlich - bis spätestens

7. April 2017 unter 975-64 

oder inFo@tv-hip.de

AkrobAtik - tAnZ - musik-

rope skipping - 

jonglAge - pyrAmiden-

bAu - spAss - und vieles 

mehr
weitere inFos Auch unter 

www.tv-hip.de

melde dich An und mAcht mit!

Bei der Frühjahrsinstandset-
zung konnte man wieder auf 
bewährte Arbeitskräfte aus 
den Seniorenmannschaften 
zurückgreifen, die von eini-
gen Nachwuchskräften nach 
Möglichkeit unterstützt wur-
den. Wie all die Jahre zuvor, 
konnten die zehn Sandplätze 
errichtet werden und waren 
wieder in einem Topzustand.

Sollte also hiermit jemand 
Lust auf Tennis bekommen, 
ist er immer gerne auf der 
Anlage willkommen, ob als 
Neumitglied oder als Gast-
spieler. Man kann aber auch 
ganz einfach nur mal zu-
schauen und bei einem küh-
len Getränk entspannen.

Sprechen Sie uns an und bis 
bald.
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Ansprechpartner:

Robert Nachtrab
Tel. 976203

Mail: robert.nachtrab@gmx.de
Uli Eckert

Tel. 09172 2962
Mail: ulieck@t-online.de

Unglaublich, aber wahr!

Es war das beste Jahr in 
der Geschichte des TV 
Hilpoltstein: Als Aufstei-
ger Dritter in der neuen 
eingleisigen 2. Bundesli-
ga – punktgleich mit dem 
Meister – Vorrundensieg 
im DTTB-Pokal beim Top-
Favoriten, Heimsieg ge-
gen den Erstligisten Wer-
der Bremen, sensationelle 
Teilnahme am Final Four 
vor 3.100 Zuschauern in 
Neu-Ulm, mehrere bayeri-
sche Titel, Mannschaft des 

den deutschen Meisterschaften in Bam-
berg nach fünf Siegen bis ins Viertelfina-
le und unterlag erst dort der „Legende“ 
Timo Boll) mischte der mittlerweile „ein-
gefränkelte Sachse“ bis zur Herbstmeis-
terschaft die Liga auf, erst im Endspurt 
ging ihnen ganz leicht die Luft aus, doch 
der Zuschauerandrang war so groß wie 
noch nie: 358 Fans im Schnitt sind für ei-
nen Zweitligisten erstligareif.  Diese ein-
zigartigen Fans haben auch beim Final 
Four für Furore gesorgt: Die „schwarz-
gelbe Wand“ fand in allen Medien, auch 
im Fernsehen, großen Widerhall. Herzli-
chen Dank allen, die dabei waren und uns 
unterstützt haben – ein unvergessliches 
Erlebnis!

Auch in der neuen Saison läuft’s seit der 
Rückrunde prächtig, der ersehnte Klas-
senerhalt in einer noch stärker gewor-
denen Liga ist gesichert, auch wenn die 
dicken Brocken noch kommen.

Jahres und Sportler des Jahres im Land-
kreis…und dann war da sogar noch ein 
Vize-Weltmeister.

Der heißt Alexander Flemming und ist der 
Kapitän der 1. Herren-Mannschaft, deren 
Trikot er seit acht Jahren trägt. Die Diszi-
plin, in der er zur Weltklasse gehört, heißt 
Clickball und ist eine immer beliebter 
werdende Variante des „normalen“ Tisch-
tennis. Ein wesentlicher Unterschied: der 
Schläger – er ist für jeden Spieler gleich 
und mit Sandpapier belegt. Das „Materi-
al“ spielt also keine Rolle, sondern (fast) 
nur die Fähigkeit der Spieler, damit umzu-
gehen. Zum vierten Mal stand Flemming 
bei der WM in London auf dem Treppchen 
– geschlagen nur von einem Chinesen.

Aber auch im normalen Tischtennis-Alltag 
zeigte Flemming die besten Leistungen 
seit seinem Wechsel nach Hilpoltstein. 
Mit „seinen“ Jungs Petr David, Nico Christ 
und Dennis Dickhardt (er kam zuletzt bei 
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Nico Christ vervollständigte das Erfolgs-
jahr mit seinem bayerischen Meisterti-
tel im Doppel und der Silbermedaille im 
Einzel. Und dass mit Hannes Hörmann, 
möglicherweise der nächste Hilpoltstei-
ner Bundesligaspieler, ein zweiter Akteur 
der Abteilung ebenfalls Sportler des Jah-
res wurde, ist in der Geschichte dieser 
Veranstaltung einmalig. Kontinuität zählt 
sich also aus – deshalb wird das Bundes-
liga-Team auch in der kommenden Saison 
beieinander bleiben.

Auch die Jugend und die Breite sind spit-
ze!!!

Nicht nur das Aushängeschild – die Bun-
desligaherren – sondern auch insbeson-
dere die Jugendlichen des TV sorgen für 
Furore: Allen voran einmal mehr Hannes 
Hörmann. Der Dreizehnjährige sammel-
te Titel und Erfolge reihenweise: er hol-
te mit der Mannschaft den 2. Platz beim 
Deutschlandpokal der Schüler. Bei den 
bayerischen Einzelmeisterschaften der 
Schüler A triumphierte er gleich drei Mal 
und holte im Einzel, Doppel und Mixed 
jeweils den Titel. Belohnt wurde er am 

Auch Sebastian Hegenberger trumpf-
te groß auf. So gewann er unter ande-
rem bei den bayerischen Meisterschaften 
einmal Silber (im Doppel) und zwei Mal 
Bronze (im Einzel und Mixed). Beim Top 
12 landete er auf einem guten 8. Platz. 
Dritter im Bunde war Matthias Danzer, 
der bei den bayerischen Meisterschaften 
der Schüler B drei zweite Plätze einfahren 
konnte. 
Moritz Reichart erreichte bei den Bayeri-
schen einen dritten Platz im Doppel. 
Alle genannten holten weitere Spitzen-
plätze bei Top 10, Verbands- oder Be-
zirksranglistenturnieren. 
Farina Döbler erreichte auf Bezirksebene 
einen vierten Platz beim Ranglistentur-
nier. 

Überragend waren und sind auch die 
Mannschaftsergebnisse. Die Jungen-
mannschaft gewann einmal mehr sou-
verän die Meisterschaft der Bayernliga 
Nord, wurde einmal mehr bayerischer 
Mannschaftsmeister und belegte bei den 
deutschen Meisterschaften Platz 8. Im 
Pokal holten sie den Titel in Mittelfranken 
und Bayern. Auch in dieser Saison führen 

Jahresende für seine großar-
tigen Leistungen mit dem Ti-
tel „Sportler des Jahres 2016“ 
des Landkreises Roth, den 
er trotz seiner jungen Jahre 
schon zum zweiten Mal ein-
fahren durfte. Beim bundes-
weiten Top 12 der Schüler 
belegte er im Februar Platz 
sieben.

die TV-Jungen in der Besetzung Hannes 
Hörmann, Moritz Reichart, Sebastian He-
genberger, Matthias Danzer, Leon Döbler, 
Julian Meier und Johannes Moder souve-
rän die Tabelle der Bayernliga an. Mit den 
beiden anderen Jugendmannschaften 
versuchen die TVler in dieser Saison in 
der Kreisliga neue Talente zu rekrutieren. 
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Die Schüler B holten sich in der vergan-
genen Saison nach Bezirksmannschafts-
meisterschaft auch die bayerische Meis-
terschaft und belegten bei den Deutschen 
in der Besetzung Hannes Hörmann, Se-
bastian Hegenberger, Matthias Danzer 
und Conner Siebert etwas unglücklich 
Rang fünf. 

Die Youngsters sind auch allesamt er-
folgreich bei den Herren im Einsatz. Allen 
voran Hannes Hörmann und Sebastian 
Hegenberger, die mit der zweiten Her-
renmannschaft auf Oberligakurs sind. Bis 
dato führen die TVler in der Besetzung 
Mohamad Hamie, Jaka Golavsek, Han-
nes Hörmann, Sebastian Hegenberger, 
Mohamad Bannout, Tarik Mahroum und 
Alexander Wechsler verlustpunktfrei die 
Tabelle an. 

Nachdem in der Vorsaison den Herren-
mannschaften 3 – 5 jeweils der Aufstiegt 
in die 1., 2. und 3. Bezirksliga gelang, 
geht es in diesem Jahr vor allem gegen 
den Abstieg. Die dritte Herrenmannschaft 
liegt derzeit auf dem Relegationsrang der 
1. Bezirksliga, die Vierte versucht sich 
auf Rang zehn noch gegen den Abstieg 
zu wehren, während die Fünfte im Mittel-
feld der 3. Bezirksliga zu finden ist. Für 
die sechste Herrenmannschaft sollte der 
Aufstiegsrelegationsplatz in der 2. Kreis-
liga drin sein, Siebte und Achte liegen in 
der gleichen Liga im Mittelfeld, die Neun-
te peilt in der 4. Kreisliga Meisterschaft 
und Aufstieg an.

Die erste Damenmannschaft will nach 
dem Abstieg aus der 2. Bezirksliga wie-

der dahin zurück. Mit 23:5 Punkten liegt 
man auf dem 2. Platz, der zur Relegati-
on berechtigt. Auf Platz acht und damit 
dem Abstiegsrelegationsplatz liegen in 
der gleichen Liga die Damen 2. Eine star-
ke Saison spielt die dritte Damenmann-
schaft, die derzeit sogar Platz eins in der 
Kreisliga einnimmt.

Um neue Talente zum Tischtennissport 
im TV zu bringen, wurde unter der Feder-
führung von Uli Eckert ein Schulprojekt 
gestartet, bei dem im Schulunterricht 
Tischtennis gezeigt und gelehrt wurde. 
Ein erster Erfolg wurde mit mehr als 20 
Teilnehmern beim Ortsentscheid der Mini-
meisterschaften erreicht, bei denen auch 
das ein oder andere vielversprechende 
Talent zu sehen war. 

Dank an alle Helfer und Förderer 

Unser Dank gilt zum Schluss den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, die diese sport-
lichen Höchstleistungen erst möglich ma-
chen. Außerdem bedanken wir uns bei 
den vielen Unterstützern aus Politik und 
Sport, sowie allen Unternehmen und Ein-
zelpersonen, die mit Spenden und Zu-
wendungen einen wesentlichen Beitrag 
für die Erfolge dieser Saison geleistet ha-
ben und mit denen wir in eine hoffentlich 
weiterhin erfolgreiche sportliche Zukunft, 
in Spitzensport und Breitensport, blicken. 
Kinder und Jugendliche, die Interesse an 
unserem Sport haben, sind aufgefordert, 
im Training (Dienstag und Donnerstag ab 
17:30 Uhr) vorbeizuschauen, denn unse-
re Zukunft geht nur über unseren Nach-
wuchs.

Timo Boll und Dennis Dickhardt
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Ansprechpartner:

David Matheisl
Wolfgang-Wilhelm-Str. 5

91161 Hilpoltstein
Tel. 999888 oder 0179 7879473
Mail: david.matheisl@t-online.de

In diesem Jahr kann die Triathlonabtei-
lung  nicht nur auf eine sportlich erfolg-
reiche Saison zurückblicken, es gab auch 
allerlei erlebnisreiche Tage für unsere 
jungen Sportler.

Trainingslager im Bayerischen Wald

Wie jedes Jahr fand in den Osterferien 
das Trainingslager in Lambach im Baye-
rischen Wald statt. Zu Schwimm-, Lauf- 
und Radein- heiten kamen auch High-
lights wie der Run & Bike, der Biathlon 
mit partnerweisem Rad- fahren und Lau-
fen sowie die lange Radaus- fahrt zur Eis-
diele. Besonders spektakulär gestaltete 
sich die Wanderung auf den Osser. Diese 
begann im Grünen und endete in tiefs-
tem Schnee auf dem Gipfel, was den Auf-
stieg zwar erschwerte, jedoch die Abfahrt 
auf mitgebrachten Schlitten in Form von 
Plastiksäcken zu einer unvergesslichen 
Rutschpartie werden ließ. Dank vielseiti-
ger Trainingsangebote waren die Ironkids 
stets ausgelastet, stärkten ihren Team-
geist und hatten natürlich auch wieder 
jede Menge Spaß in der Gemeinschaft. 

Hilpoltsteiner Duathlon

Der Hilpoltsteiner Duathlon ist für viele 
Triath- leten aus der Region und aus ganz 
Bayern der Einstieg in die Saison. Bei die-
sem Wettkampf wurden bei den Kindern 
und Jugendlichen auch die mittelfränki-
schen und bayerischen Meister gekürt. 
Mit knapp 400 Teilnehmern war die Ver-
anstaltung trotz der widrigen Wetterbe-
dingungen - beim Erwachsenen- rennen 
gab es sogar ein kurzzeitiges Schnee- ge-
stöber - wieder ein voller Erfolg.    
Der Duathlon wurde auch von anderen 

Abteilungen des TV Hilpoltstein wieder 
tatkräftig unterstützt. Vielen Dank an alle 
Beteiligten!

Burgfestlauf 

Auch der Burgfestlauf war mit insgesamt 
knapp 200 Teilnehmern wieder gut be-
sucht.
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Neben der Durchführung der 
eigenen Veranstaltungen hat 
die Triathlonabteilung auch 
andere Wettkämpfe wie den 
Rothseelauf, den HiRo-Run 
und den DATEV-Challenge 
tatkräftig unterstützt.  

Bayerischer Jugendcup 
(BJC)

Der BJC ist eine Wettkampf-
serie in Bayern, bei der der 
TV Hilpoltstein schon seit 
Jahren als einer von weni-
gen Vereinen in fast allen Al-
tersklassen mit Mannschaf-
ten vertreten sind.  Auch in 
2016 konnten dabei wieder 
mehrere Podestplätze in den 
Mannschafts- wertungen er-
zielt werden. 

Dirk Bockel  bei den Iron-
kids

Ein Highlight im Sommer war 
der Besuch von Dirk Bockel, 
dem Challenge Roth-Sieger 
von 2013, der mit den Iron-
kids eine Trainingsein- heit 
im Hilpoltsteiner Freibad ab-
solvierte. Dieser erwies sich 
dabei als ein äußerst sym- 
patischer Profi zum Anfas-
sen, der nach dem Training 
in einer Fragerunde auch so 
einige Tipps und Tricks preis-
gab.

Weitere Infos sowie die Trai-
ningszeiten findet ihr unter
http://www.triathlon-hip.de/
 oder auf facebook unter
h t t p s : / / w w w . f a c e -
book.com/Tr iath lon-TV-
HIP-491507914366254/

Wenn ihr Interesse habt, 
schaut doch einfach mal vor-
bei! 

8 - 30 - 3 EinzEl- odEr 

StaffElwEttbEwErb für 

ErwachSEnE

Extra wEttbEwErbE für 

KindEr und JugEndlichE 

am Vormittag

hilpoltStEinEr 

duathlon day

tombola für allE tEilnEhmEr mit hoch-

wErtigEn prEiSEn

hauptgEwinn: biKEfitting bEi

30. april 2017

am SportgEländE 

dES tV hilpoltStEin

nähErE infoS und anmEldung untEr

www.triathlon-hip.dE
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Ansprechpartner:

Amelie Mahl
Albrecht-Dürer-Str. 1a

91161 Hilpoltstein
Tel. 0151 11513508

Mail: amelie.mahl@gmx.de

Im letzten Jahr hat sich in der Abteilung 
Turnen und dem Hauptverein einiges ver-
ändert. Großteils gingen die Veränderun-
gen von der letztjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Hauptvereins und der 
neuen hauptamtlichen Vorsitzenden Elke 
Stöhr aus. Durch die damit verbundene 
Abteilungs- und Gesamtvereinsleitung 
hatte sich Elke Stöhr dazu entschieden, 
die Abteilung Turnen abzugeben. Somit 
wurde bei der letzten Versammlung der 
Turnabteilung eine neue Leitung gewählt.  
Seit September 2016 führt nun Amelie 
Mahl die mitgliederstärkste (ca. 1.050 
Mitglieder) Abteilung des TV HIP.  Unter-
stützt wird sie hierbei durch eine buntge-
mischte und engagierte Vorstandschaft, 
aber auch die Unterstützung durch Elke 
Stöhr ist uns gegeben, dafür möchten wir 
uns herzlich bedanken!

Was hat sich im letzten Jahr sonst alles ge-
tan? Um dem Fitness- und Gesundheits-
trends weiter folgen zu können, etablieren 
sich in unserer Abteilung weitere Sport-
stunden und so konnten wir unser viel-
fältiges Kursprogramm ausbauen. Hierzu 
zählen Stunden für Erwachsene wie Pila-
tes, Yoga, Workout am Step, Funktionelle 
Gymnastik - Schwerpunkt Rücken, Lang-
hanteltraining, Indian Balance, Hoop-In, 
Stretch&Relax oder DeepWork. Auch die 
S-Klasse hat sich dank des Engagements 
unserer Übungsleiter erweitert, hier kön-
nen wir Stunden wie Bewegung / Gym-
nastik mit Einschränkung, 60 plus, Älter 
werden fit bleiben oder Fit bis ins hohe 
Alter anbieten. Freunde der Natur kom-
men dank unterschiedlichster Wanderun-
gen auf ihre Kosten.

Um auch die jüngsten in Bewegung zu 
bringen, bieten wir in der Turnabteilung 
mehrere Eltern-Kind-Stunden ab einem 
Alter von 1,5 Jahren an, weiter geht es 
dann mit Kindertanz ab 4,5 Jahren, Zum-
ba für Kinder oder dem Turnen für Vor-
schulkinder. Um den Kindern im Schulal-
ter Sportmöglichkeiten zu bieten, haben 
wir die Stunden „Turnzirkus“ oder Hoop-
In für Jugendliche.

Einen sehr wichtigen Teil stellt das Wett-
kampfturnen dar, in diesem Bereich kön-
nen wir auch wieder auf zahlreiche Er-
folge im letzten Jahr zurückblicken. Hier 
sehen Sie einige Ergebnisse:

KidsCup
Jahrg. 2005/2006:
1. Platz Felicitas Rigó, 2. Platz Sara Schön, 
3. Platz Paula Liebald
1. Platz Magnus Keidel, 2. Platz Mathias 
Baumann, 3. Platz Jonas Bischof
Jahrg. 2007/2008:
4. Platz Lena Regensburger, 5. Platz Ka-
tharina Krätzer, 6. Platz Anna Prochaska
1. Platz David Sandvoß, 2. Platz Janis 
Mertl
Jahrg. 2009/2010:
2. Platz Anna-Lena Feldhusen, 5. Platz 
Ida Regensburger, 8. Platz Anne Weigel
1. Platz Gregor Binder

Gaumeisterschaft 2016:
Mädchen, Jahrg. 2005/2006: 22. Platz 
Sara Schön, 23. Platz Felicitas Rigó
Mädchen, Jahrg. 2007/2008: 3. Platz So-
phia Möller, 6. Platz Simona Richter
Mädchen, Jahrg. 2009/2010: 7. Platz Na-
tida Lutz, 10. Platz Anni-Ruth Knopf
Jungs, Jahrg. 2001/2002: 1. Platz David 
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Emmerling
Jungs, Jahrg. 2005/2006: 1. Platz Jonas 
Bischof, 2. Platz Mathias Baumann
Jungs, Jahrg. 2007/2008: 7. Platz Tamino 
Grüner, 8. Platz Gregor Binder

Fränkisches Turnerjugendtreffen
TGW Erwachsene: 7. Platz
TGM-Jugend: 6. Platz
KGW II (Mädchen): 4. Platz
Gau-Kindertreffen
KGW I (Jungs): 6. Platz
KGW II (Mädchen): 2. Platz
Bayerisches Turnerjugendtreffen
TGW Erwachsene: 15. Platz
TGM Jugend: 6. Platz
KGW I (Jungs): 12. Platz
KGW I (Mädchen): 10. Platz

Bayernpokal - Gauentscheid Herbst 2016
Mädchen, Jahrg. 2007/2008: 4. Platz So-
phia Möller, 5. Platz Simone Richter, 8. 
Platz Katharina Krätzer
Mädchen Jahrg. 2009/2010: 2. Platz Ida 
Regensburger, 3. Platz Anna-Lena Feld-
husen, 7. Platz Juli Dirsch, 8. Platz Natti-
da Lutz
Jungs Jahrg. 2005/2006: 1. Platz Jonas 
Bischof, 2. Platz Matthias Baumann, 3. 
Platz Magnus Keidel
Jungs Jahrg. 2007/2008: 3. Platz Yannis 
Mertl, 4. Platz Tamino Grüner
Jungs Jahrg. 2007/2008: 1. Platz Gregor 
Binder
Auch im Jahr 2017 werden die Turner & 
Turnerinnen wieder unterwegs sein, un-
ter anderem auf dem Intern. Deutschen 
Turnfest in Berlin.

Yoga auf der 
Försterwiese 
am Sonntag-
vormittag mit 
Dorsi Völkl

S p o n s o r e n 
machen´s möglich: 
neue Trainingsja-
cken für die Turn-
mädels.
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Ansprechpartner:

Geschäftsstelle TV Hip
Heidecker Str. 2

91161 Hilpoltstein
Tel. 97564

Mail: inof@tv-hip.de

Die Volleyball-Abteilung besteht aus einer 
Freizeitgruppe, die sich jeden Dienstag 
um 20 Uhr in der neuen 3-fach-Halle am 
Gymnasium trifft, um miteinander in lo-

Ansprechpartner:

Fanny Seitz
Sonnenstr. 3b

91161 Hilpoltstein
Tel. 1373

Mail: fanny.seitz@t-online.de

Die S-Klasse im TV HIP: SUPER -
 
Die Generation der Älteren findet im TV 
Hilpoltstein eine breite Palette an sport-
lichen Angeboten. Wohlgemerkt, was wir 
anbieten ist Gesundheitssport; auch für 
diejenigen, die noch im Punktspielbetrieb 
mitmischen (z. B. in Tennis und Tischten-
nis). Aber die allermeisten bewegen sich 
so, wie es ihre Gesundheit erlaubt und 
wie es ihnen - individuell gesehen - gut 
tut.

Sehr beliebt ist das Wandern in der Grup-
pe, aber auch die Tischtennisgruppe hat 
viel Spaß und lockt immer wieder neue 
Teilnehmer an. Auch die Gruppen „fit bis 
ins hohe Alter“ werden immer größer. 
Die jährlich stattfindende 4-tägige Wan-
dertour führt diesmal ins Lahntal und ist 
schon ausgebucht.

Neben dem Sport stehen aber auch ge-
sellschaftliche bzw. kulturelle Aktivitäten 
auf dem Programm: Vieles passiert in den 
einzelnen Gruppen, wie z. B. Weihnachts-
feier, Kaffeerunde, maskierte Turnstunde, 
Grillfest, gemeinsame Geburtstagsfeiern, 
Ausflugsfahrt, Nachtwanderung usw. Für 
alle 60-plus-Mitglieder organisierten wir 
heuer zum vierten Mal am Unsinnigen 
Donnerstag einen Seniorenfasching in 
der Realschulturnhalle. Ottos Team hatte 
die Halle wunderschön dekoriert, es gab 
viele unterhaltsame Auftritte (z, B. Män-
nerballett, Büttenrede, fränkisches Ka-
barett…) und für Essen und Trinken war 
auch gesorgt. Die Stimmung war jeden-
falls bestens.

Ende Juni werden wir auch wieder zu der 
beliebten Theaterfahrt nach Feuchtwan-
gen starten (- inzwischen schon fast eine 

ckerer Atmosphäre Volleyball zu spielen. 
Neuzugänge sind erwünscht und herzlich 
willkommen!
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Tradition), diesmal zum 
Musical „My fair lady“.

Für die Senioren von 
ganz Hilpoltstein wer-
den wir am 29. April 
im Rahmen des 25-jä-
jhrigen Bestehens des 
Seniorenbeirats einen 
Bewegungsnachmittag 
in der Realschulhalle 
anbieten. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen.
Wussten Sie auch schon, 
dass Übungsleiter des 
TV im AWO-Pflegeheim 
schon seit vielen Jahren 
jede Woche eine Bewe-
gungseinheit für die Be-
wohner der Pflegestati-
on abhalten?

Für Vorschläge und 
Wünsche zu weiteren 
Aktion sind wir - Otto 
Krauß und ich - sehr 
dankbar.
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Ansprechpartner:

Otto Krauß
Tel. 971720

Mail: seniorenbeauftragter@tv-hip.de

Unsere Heimat mit den Füßen zu erkun-
den ist eine tolle Erfahrung. Sie wird be-
sonders gern von unseren älteren Mitglie-
dern angenommen.
Dies erlebten hautnah die durchschnitt-
lich dreißig Teilnehmer/Innen auch bei 
den im Jahre 2016 durchgeführten Wan-
derungen. Diese führten zum Beispiel: 
an den Brombachsee, entlang des alten 
Kanals bei Neumarkt, über die Wachol-
derheide bei Eichstätt, ins Lillachtal und 
zum Jahresausklang durch den „Lorenzer 
Reichswald“ - um nur einige der monatli-
chen Ausflüge zu benennen. Neben dem 
gemeinsamen Wandern gab es dabei eine 
Vielzahl von Natur- und Kulturdenkmä-
lern zu bestaunen bzw. zu erleben. Trotz 

der Naturschönheiten blieb unterwegs 
genügend Zeit zum zwischenmenschli-
chen Gedankenaustausch der abschlie-
ßend bei einer kräftigen Brotzeit in einem 
Landgasthof in geselliger Runde fortge-
setzt werden konnte.

Unsere Wanderungen finden einmal pro 
Monat, jeweils am Samstag-Nachmittag 
statt. Die Einladung hierzu erfolgt eine 
Woche vor dem jeweiligen Termin über 
beide Tageszeitungen sowie durch Aus-
hang im TV-Schaukasten an der Apothe-
kermauer.

Herzlich willkommen zu unserer nächsten 
Tour!
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Ich bin Joscha Rölz, 18 Jahre alt und leis-
te zurzeit einen Bundesfreiwilligen Dienst 
mit Flüchtlingsbezug im Sport, kurz BF-
DmF bei unserem TV ab. Die Tätigkeiten 
im BFDmF liegen in den Bereichen Be-
wegung, Spiel, Sport und Integration für 
Flüchtlingskinder und deutsche Kinder. 
Vorgeschrieben sind 19 Wochenstunden 
(50% der Arbeitszeit) in der Sportpra-
xis mit Kindern und Jugendlichen. Zum 
Beispiel bei der Gestaltung und Durch-
führung von Trainingseinheiten, der Mit-
arbeit bei Spielfesten, Trainingslagern, 
Sportturnieren oder der Einsatz in Schu-
len und Kindergärten für ein sportliches 
Zusatzangebot. Möglich sind aber auch 
Angebote nichtsportlicher Art wie z.B. Fe-
rienfreizeiten und Hausaufgabenbetreu-
ung in der Schule. 

Meine Arbeitswoche startet am Montag-
morgen um 8 Uhr am Sportplatz, wo ich 
dem Platzwart Blacky Löschmann bei ver-
schiedenen Aufgaben, wie Heckenschnei-
den, Platz streuen u.a. helfe. Nach einer 
kurzen Mittagspause geht es weiter zur 
Mittagsbetreuung in der Grundschule für 
zwei Stunden, wo ich meist mit den Kin-
dern Fußball oder andere Spiele spiele. 
Anschließend geht es weiter zur nächsten 
Sport-Doppelstunde. Abends um 17 Uhr 
unterstütze ich eine fleißige Übungsleite-
rin beim Kinderturnen in der Stadthalle.

Dienstag stehe ich um 8 Uhr in der Mittel-
schule, wo ich mit der Übergangsklasse, 
die rein aus Flüchtlingen besteht begleite. 
Nach einer Doppelstunde im Schulhaus, 
gehen wir weiter zum Sport. Im Sport-
unterricht unterstütze ich die Lehrer und 

spiele auch manchmal mit den Jungs mit. 
Mittags geht es dann zur Mittagsbetreu-
ung.

Am Mittwoch steh ich ebenfalls um 8 Uhr 
in der Mittelschule, nach 2 stündigem Un-
terricht gehe ich runter zur Grundschule 
und setze mich dort in den Unterricht ei-
ner ersten Klasse. Nach der Mittagspause 
gehe ich wieder in die Mittagsbetreuung. 
Nach der Mittagsbetreuung unterstütze 
ich den LBV bei der ersten Klasse. Danach 
geht es um 16 Uhr zur neuen Gymnasium 
Halle und gebe eine Parkourstunde.

Am nächsten Morgen um 9:50 Uhr gehe 
ich mit den Kindern einer zweiten Klasse 
und deren Lehrerin zum Schwimmunter-
richt. In der Stunde lernen manche Kinder 
noch das Schwimmen, manche können 
schon sehr gut schwimmen und machen 
natürlich schon sehr viel Quatsch im Was-
ser. Im Anschluss zur Mittagspause geht 
es wieder zur Mittagsbetreuung. Nach 
diesen zwei Stunden geht es zu einem 
Schwimmunterricht der ersten Klasse. Im 
Anschluss gebe ich eine Sportstunde für 
Kinder der Grundschule namens „Sport 
nach 1“.

Und schon ist Freitag. Mein letzter Ar-
beitstag startet um 8 Uhr, wo ich mit mei-
ner FSJ Partnerin bei unserer Anleiterin 
Elke Stöhr sind und dort anstehend Pro-
jekt besprechen. Anschließend gehe ich 
noch zur letzten Sportstunde der Woche.
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Die Abnahme des Sportabzeichen fand 
am 11. Juni 2016 statt. Es ist die höchs-
te Auszeichnung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes außerhalb des 
Wettkampfsports und wird als Leistungs-
abzeichen für überdurchschnittliche und 
vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit 
verliehen. 2016 wurde es von 53 Teil-
nehmern abgelegt: 33 Jugend-Abzeichen 

und 20 Erwachsenen-Abzeichen.

Verliehen wurde das Abzeichen im Rah-
men von „Turnen im Advent“ im Novem-
ber 2016 in der Stadthalle in Hilpoltstein.

Nächster Termin:
Samstag, 24. Juni 2017 - 14 Uhr
Sportplatz Gymnasium

Ansprechpartner:

Doris Völkl
Altenhofen D2

91161 Hilpoltstein
Tel. 492616

Mail: dorisvoelkl@web.de
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für 25 Jahre Mitgliedschaft:

Elke Bauer
Johann Meier
Anna-Maria Meier
Ursula Odenbach
Johanna Schmitt
Silvia Wittmann
Gudrun Fackelmeyer
Jessica Hentschel
Rosa Hecht
Siegward Hoga
Heidi Kaipf
Anneliese Altmann
Erika Gerngroß
Dominik Wild
Kathrin Kühnlein
Thomas Teck
Britta Feldhusen
Elisabeth Müller
Linda Adam-Schiffer
Andrea Gebauer
Christoph Gebauer
Karin Seitz
Reinhold Seitz
Waltraud Walter
Rainer Riedel
Fritz Buchstaller
Bernhard Wittmann
Claudia Wittmann
Oliver Stürhof
Christa Eberlein
Susanne Jüllig
Hans-Peter Jüllig
Ulrich Eckert
Ulrich Schneider
Maria Seitz
Hans Felber

für 40 Jahre Mitgliedschaft:

Siegfried Haussner
Edeltraud Köstler
Edgar Krömer
Rosemarie Nierhaus
Helmut Schmitt
Georg Bernreuther
Bernhard Fischer
Erich Markard
Ursula Markard
Alois Gerngroß
Andrea Hofbeck
Anke Kuzia
Christian Meyer
Günter Stark

für 50 Jahre Mitgliedschaft:

Irmgard Strobl
Eberhard Frohns

für 60 Jahre Mitgliedschaft:

Hans Pöschl



Zuverlässig, schnell und unkompliziert

Einfach einkaufen. Das können Sie bei ALDI SÜD 
– dem zuverlässigen Partner auch in Ihrer Nähe. 
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche, damit Sie 
keinen Stress haben.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis sind dabei selbstverständlich. 
Finden Sie stets das Richtige für jeden Anlass und 
lassen Sie sich von laufend tollen 
Angeboten inspirieren. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Siemensstraße 4
91161 Hilpoltstein

aldi-sued.de      
Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

 facebook.com/ALDI.SUED       instagram.com/aldisuedde    

 youtube.com/ALDISUEDDE       pinterest.com/aldisued

Wir sind einfach
für Sie da!

lassen Sie sich von laufend tollen 
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